
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Michael Ludwig, 

wir wissen, dass Sie, so wie auch wir, an einem lebenswerten Wien interessiert sind. Das sehen wir
anhand der selbstgesetzten Ziele der Stadt Wien, wie beispielsweise jenem der Klimaneutralität bis
2040 oder der Senkung des motorisieren Individualverkehrs auf 15 % bis 2030, beides basierend
auf den Zielen des Klimaabkommens von Paris, insbesondere dem 1,5-Grad-Limit. 
Gleichzeitig sehen wir,  dass mit dem Bau der geplanten Autobahnprojekte wie der "Stadtstraße
Aspern" und der "S1 Spange Seestadt" sowie der damit verbundenen "S1 Schwechat-Süßenbrunn"
diese Ziele verunmöglicht würden. 

Stattdessen schlagen wir ein umfangreiches Maßnahmenpaket für Mobilitätsalternativen vor und
freuen uns, dass Sie zu Gesprächen über eine sozial- und klimagerechte Zukunft mit uns bereit sind.
Dafür schlagen wir mehrere Termine vor, die verschiedenen Themen gewidmet werden können (z.
B. Mobilität, Wohnen, Flächenwidmung, ...). 

Um  ein  vertrauensvolles  und  fruchtbares  Gesprächsklima  auf  Augenhöhe  zu  ermöglichen,
benötigen wir folgende öffentliche Zusagen von Ihnen: 

1) Keine weiteren Vorarbeiten oder Bauarbeiten für die Projekte "Stadtstraße Aspern" und "S1
Spange Seestadt" 

2) Keine Räumungen der Protestcamps während der Gespräche 
3) Die  sofortige  Rücknahme  der  aus  unserer  Sicht  demokratiepolitisch  bedenklichen

Klagsdrohungen

Unsererseits  bringen  wir  dafür  die  Expertise  von  unabhängigen  Wissenschafter:innen  in  die
Gespräche mit ein. 

Um einen fairen Gesprächsablauf zu gewährleisten, wird eine externe Mediation benötigt, die für
beide  Seiten  vertrauenswürdig  erscheint.  Wir  verstehen,  dass  eine  Live-Berichterstattung  der
gegenseitigen  Vertrauensbildung abträglich  sein  kann.  Deshalb  bieten  wir  an,  die  Gespräche  in
einem kleinen Rahmen zu führen. Beide Seiten haben nach den Gesprächen die Möglichkeit, die
Öffentlichkeit zu informieren. Nach den Gesprächen soll es jeweils ein Protokoll geben, das von
beiden Seiten autorisiert werden muss. Unser Gesprächsteam wird durch Fachexpert:innen in den
jeweiligen Themenrunden ergänzt. Um ein Gleichgewicht herzustellen, freuen wir uns, wenn Sie
mit einem ähnlich großen Gesprächsteam aus Entscheidungsträger:innen in die Gespräche gehen.
Wir laden Sie sowie Stadträtin Ulli Sima auch herzlich dazu ein, persönlich an den Gesprächen
teilzunehmen. 

Um die Modalitäten der Gespräche zu vereinbaren, laden wir Sie nach den Feiertagen zu einem
Vorgespräch an einem neutralen Ort ein. Wir freuen uns, wenn Sie auf unser Gesprächsangebot
eingehen. 
 
Wir sind eine basisdemokratisch organisierte Bewegung, die ihre Beschlüsse gemeinschaftlich fällt.
Sollten Einzelpersonen abseits unseres Gesprächsteams auf Sie zukommen, sprechen diese nur für
sich selbst und haben seitens der Bewegung kein Mandat. 

Mit freundlichen Grüßen 

Lena Schilling 
im Namen der LobauBleibt-Bewegung 


